
Neın, geht darum, „daß alle Akteure Eınzelfällen entgegenkommenden
beginnen, dıe Verantwortung für dıe Regelungen bereıt; aber aufs (jJanze SC-
Änderung des Systems als ganNnzecm sehen, könne INa sıch doch nıcht 99
übernehmen‘‘ Anschließend kaufmänniısch‘‘ verhalten. Deshalb se1
geht Duchrow auf „Iheologische odelle das Wichtigste, daß dıe Länder der Drit-
des Umgangs der Kırche mıt der heuti1- ten Welt hre Waiırtschaft VOrwärts-
gCnh Weltwirtschaft“‘ en Dem „gr0ß' rächten, s1e Schulden zurückzahlen
kırchliıchen Modell*‘ geht vorrangıg und damıt wieder ‚„‚krediıtwürdig‘‘ WCI-

‚„dıe Zähmung der Macht‘“‘ (196171) erl. den Was he1ßt das anderes, als daß INall
Orlentiert siıch hıer mıt Recht Stimmen dıe „Eigengesetzlichkeıit‘‘ des Systems
A4aus der katholiıschen und der anglıkanıi- nıcht W1 Duchrow hat rec
schen Kırche, die bel uns mehr Beachtung Es wiıird höchste Zeıit, diesem Öötzen-
verdienen, als ihnen weıthın bisher dıenst abzusagen, che noch mehr Men-
zukommt. Als zweıtes ‚„„‚Das schen darüber sterben müuüssen.
friedenskirchliche Modell Verweigerung Wolfgang Schweıitzerund alternatıve Gemeininschaft“‘‘ (199{f1);
und schlıeßlich ‚„„Das nachkonstantınısche
befreiungskirchliche Modell*‘ Hier Frauenbefreiung und ırche. Darstel-
schlägt offenbar se1ın Herz Dem dient lung Analyse Dokumentatıon.
auch Duchrows Arbeıt 1im ‚„‚Öökume- Herausgegeben VO  —_ Wolfgang Beıinert
nıschen Netz In Baden‘‘, das 1im Kapı- mıt Beıträgen VO  —_ Beıinert,
tel kurz vorgestellt ırd Das letzte Kapı- erlinde Pıssarek-Hudelıist, Rudoitf
tel beschreıibt den gegenwärtigen ‚„‚konzI- Zwank Verlag Friedrich Pustet,
haren Proze[}‘‘ Regensburg 1987 302 Seliten. Kt

In eiıner „Dokumentation‘“‘ werden in 34,—
acht Anhängen 730 dıie Dıskussionen Herzstück des Buchs ‚„„Frauenbefreıl-
dargestellt, die Duchrows Referat in Van- ung un Kırche*‘ ist ıne Zusammenstel-
COUVeET 1983 auf der Landessynode der lung VOon amtlıchen römisch-katho-
Evangelıschen Kırche in Baden ausgelöst ischen Ookumenten, ZU eıl AauSZUgS-

welse, Würde und Rechten der Frau,hat; einıge Synodale empÖrten siıch, e1l
in dem Referat VOI ‚„„Ausbeutung‘‘ die dıe den Zeıtraum VOIN 5
ede WAäTrL, dıe UllseIen Kırchen zugute umfassen, darunter einige bemerkens-
kommt Ich habe inzwischen in der est- werte Ansprachen Von ohannes aul I1
schrift für elmut Siımon („‚Ein Rıichter, ZU ıld der Tau 1n der Bibel In
eın Bürger, ein Chrıs OMOS Verlag, immer UuCNI, dıe Frauen preisenden
Baden-Baden hierzu Stellung Wendungen ırd die tradıtionelle 'OS1-
INCN. Immer wieder zeıgt sıch, tıon einer komplementären Polarıtät

VonN Männern und Frauen entfaltet Dieschwertfällt verstehen: Es geht nıcht
das Fehlverhalten einzelner, sondern Tau ist dem Mannn ebenbürtig, ıhr
das System unNnsereTr Wiırtschaft. Als omMm' die gleiche Personwürde Z aber

jetzt 1Im Maı 1988 die katholische Kırche S1e ist 1im Rahmen der Schöpfungsord-
in Deutschland und die EKD In Öffent- NUuNnNg mıt unterschiedlichen Begabun-
lıchen Stellungnahmen dafür plädierten, SCH, Aufgaben, Formen der Selbstver-
den hoch verschuldeten Ländern der Drit- wirkliıchung ausgestattet worden. TIrotz
ten Welt Schuldenerlaß gewähren, gewI1sser euansätze seıt dem I1 Vatica-
die Reaktıon adus reisen der deut- UU bleibt dıe Tau auf hre Rolle als
schen Wiırtschaft: Siıcher se1 I1a ‚.Wal In Mutter und den aum der Famiıilıie fest-
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gelegt, und ihr werden insbesondere Uniıversıität Heıdelberg ZU 600jährigen
in der Kırche nıcht unterschiedliche, Universitätsjubiläum zusammengefaßt.
sondern untergeordnete Rollen un ‚Gerade unNnseTrem Verhältnis ZUT
Rechte zugeschrieben. Freıilich werden atur dürfte sıich das geschichtliche
auch dıe weitergehenden Forderungen Schicksal der Gattung Mensch entsche!l-
der bundesdeutschen Gemeinsamen den Insofern meınen WIT, das

Zukunftsthema schlechthın auch derSynode nach Zulassung der Tau ZUT
Weihe des Dıakonats und ZU Altar- Theologıie gewählt haben.‘‘
dienst dokumentiert. Absıcht ist, ‚durch iıne gewIlsse Weg-

Weıt weniger geschlossen nach The- führung VON der Tagesdebatte dıe
matık un theologıschem nsatz sınd Chance zurückzugewinnen, eues
die „Nicht-katholischen‘‘ Dokumente denken, andere Fragen tellen lernen,
(1948—1984), die überwiegend AaUS$ dem überzeugendere Antworten als bIs-
ÖOkumenischen Rat, aber auch dem her erhalten.‘‘ ‚„„‚Denkbuße‘‘ ist nötıg
Lutherischen Weltbund, der ıne sinnvolle ‚„Verknüpfung der SCI1-

und der EKD stammen, SOWIeEe extie sualıstiıschen Aspekte mıiıt den reflektie-
aus dem Bereich der Orthodoxıi1e ZUE rend-diskursiven‘“‘ (Zitate VOIl Rau)
Ordinatıon der Tau. Hervorgehoben Diesem jel dienen auch dıe dualen
ırd In der Eıinleitung den Dokumen- Themenformulierungen; Aaus Platzgrün-
ten der Begriff der Gemeiminschaft den 1L1UT eın Beispiel: Günther Schnurr:
VO  — Frauen und Männern als Beıtrag ‚„„und heben lernt ich unter den Blu-
der ökumenischen Dıiskussion und dıie men ZUrT Naturentfremdung neuzeıt-
vertiefte Sicht VON Freiheıit und Partner- lıcher Philosophie un Theologie*“‘. Das
schaft, dıe Frauen nıcht In eın maskulı- Gefühl soll angesprochen, der Leser
1165 System integriert, sondern auf ıne dann ZUT schonungslosen Analyse hın-
Veränderung VO  ; gesellschaftlıchen und geführt werden. Je ıne Vorlesung über
kiırchlichen Strukturen zielt Natur{ifrieden In der frühen christlichen

FEinleitend finden sich dreı Referate uns un über dıe Versinnlichung des
ZUT Feministischen Theologıe (mıt Aaus- Glaubens 1im Kirchenlied unterstreichen
führlicher Literaturübersicht), ZUT theo- diesen nsatz Schade, daß 1im egen-
logischen Begründung des kırchliıchen Satz anderen Beiträgen die Auseiman-
Frauenbilds, AB Frauenfrage 1m Spiegel dersetzung mıt zeitgenössischen Ent-
kirchlicher Verlautbarungen Von wicklungen, In denen sıch Antworten
einer 1986 abgehaltenen Studientagung schon andeuten, nıcht einbezogen wird
In der Katholischen Akademie ıne große Hılfe ist Strohms Aus-
Bayern einandersetzung mıiıt Verursachungszu-

Hildburg Wegener sammenhängen der Umweltkrise. WEe1
Thesen: Der Protestantismus hat in der

Gerhard Rau Adolf Martın Rıtter / neuzeıtlıchen Entwicklung dıe entsche1l-
Hermann IMM (Hrsg.), Frieden In denden Wandlungspotentiale freige-
der Schöpfung. Das Naturverständ- aber hat die Verantwortungspo-
N1s protestantischer Theologıe. tentiale nicht mitentwickelt . . Die
Gütersloher Verlagshaus Gerd Mohn, Theologie hat dieser Fehlentwick-
Gütersloh 1987 Z71 Seıiten. Kt lung einen außerordentlichen Anteıl.

64,— Nur Urc ıne tıefgreiıfende Neuorien-
In diıesem Sammelband ist dıe Rıng- tierung ihres systematischen Ansatzes

vorlesung der Ev.-Theol. Fakultät der vermaag S1e, Aaus der ‚theologisch halbier-

3972


